
Aufgabenzirkel zur Vorbereitung auf die
Landesrunde 2024

17. Januar 2024

Was ist der Aufgabenzirkel?

Genau wie im Sport ist auch bei der Matheolympiade Training sehr wichtig für ein gutes
Ergebnis. Nachfolgend findest du drei Trainingsaufgaben für deine Klassenstufen. Wenn
du möchtest, nutze die Aufgaben wie folgt zum Üben:

1. Löse diese Aufgaben so gut du kannst.

2. Dann schreibe deine Lösung sauber auf, so, wie du die Lösung auch in der Lan-
desrundenklausur aufschreiben würdest.

3. Schicke deine Lösung als PDF (eingescannt oder in guter Qualität abfotographiert)
bis zum 15.2.24 an die Mailadresse, die zu deiner Klassenstufe unten angegeben
ist.

4. Du erhältst eine Korrektur von erfahrenen Korrekteuren, die auch bei der Landes-
runde korrigieren. Dabei geht es nicht darum, deine Leistung zu bewerten, sondern
darum, dir Rückmeldungen und Tipps dazu zu geben, wie man bei der Landesrun-
de Aufgaben gut aufschreibt. Schicke also auch gern Lösungen, bei denen du nur
einen Teil der Aufgaben konntest oder dir an einigen Stellen nicht sicher bist, das
ist überhaupt nicht schlimm.

Bei organisatorischen Fragen oder, wenn du vielleicht einen kleinen Hinweis zu den Auf-
gaben möchtest melde dich gern bei Tobias Sohr (tobias.sohr@uni-flensburg.de bzw. 0461
805 2858).

Wir wünschen dir viel Spaß bei den Aufgaben!
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Klasse 5 - Trainingsaufgaben 1

Aufgabe 1 (Nach MO-Aufgabe 340531)
Fritz hat geträumt, er bekäme ein Paket voller Gummibärchen, wenn er drei Aufgaben
(a), (b), (c) löst. Obwohl es nur ein Traum war und er nicht weiß, ob die Zahlen des
Traumes genau stimmen, möchte er die Aufgaben doch lösen. In seinem Traum hieß es:
Ein Paket enthält 1000 Gummibärchen. Sie sind in 50 Tüten verteilt. Der Inhalt einer
Tüte kostet 1,60 Euro. Ein Kilogramm Gummibärchen kostet 20 Euro. In jeder Tüte
ist dieselbe Anzahl Gummibärchen wie in jeder anderen Tüte. Jedes Gummibärchen
wiegt ebenso viel und kostet ebenso viel wie jedes andere Gummibärchen. Die Aufgaben
lauten:

(a) Wie viel kosten zusammengenommen die Gummibärchen in einem Paket?

(b) Wie viel wiegt der Inhalt einer Tüte?

(c) Wie viel wiegt ein Gummibärchen?

Gib die Lösungen zu (a), (b), (c) an und begründe, wie du sie erhalten hast!

Aufgabe 2 (MO 560531)
Alexander bastelt mit 5 cm langen Hölzchen und Knetekugeln, die jeweils die Hölzchen an
den Enden zusammenhalten. Jedes Hölzchen endet an beiden Seiten in einer Knetekugel.

(a) Er baut einen Würfel mit 5 cm Kantenlänge. Wie viele Hölzchen und wie viele
Knetekugeln braucht er?

(b) Nun baut er noch Hölzchen so an, dass ein Quader mit der Länge 10 cm entsteht. Die
Breite und die Höhe des Quaders bleiben 5 cm. Wie viele Hölzchen und wie viele
Knetekugeln kommen dazu? Er baut weiter, und zwar so lange, bis am Ende ein
Würfel mit 10 cm Kantenlänge entsteht. Hinweis: Dieser Würfel soll das vollständige
Knetekugelgitter enthalten.

(c) Wie viele Hölzchen und wie viele Knetekugeln braucht er für diesen Würfel insge-
samt?

Aufgabe 3 (MO 580531)
Die vier Jungen Bastian, Karl, Max und Paul vergleichen ihre Größe und stellen fest:

1. Es ist falsch, dass es zwei gleich große Kinder unter uns gibt.

2. Es ist wahr, dass keiner größer als Bastian ist.

3. Es ist wahr, dass der Kleinste von allen Karl oder Paul ist.

4. Es ist nicht wahr, dass Max größer als Paul ist.

Finde die Reihenfolge für die Größen der Jungen heraus. Ordne sie von klein nach groß.
1Schicke deine Lösungen als gut lesbare Datei an tobias.sohr@uni-flensburg.de
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Klasse 6 Trainingsaufgaben2

Aufgabe 1 (MO 340633)
Schon vor 5000 Jahren gab es in Ägypten eine weit entwickelte Kenntnis der Bruchrech-
nung. Dabei wurden Stammbrüche bevorzugt; das sind Brüche, deren Zähler 1 lautet
und deren Nenner eine natürliche Zahl ist.

(a) Gib je eine Möglichkeit an, wie man die Brüche 2
7 und 3

13 als Summe von mindestens
zwei unterschiedlichen Stammbrüchen darstellen kann! Die Anzahl der Summanden
ist nicht vorgeschrieben; eine Begründung wird nicht verlangt.

(b) Stelle den Bruch 1
36 derart als Summe von mindestens zwei Stammbrüchen dar,

dass einer der Summanden so groß wie möglich ist! Erkläre, warum kein größerer
Summand möglich ist!

(c) Löse dieselbe Aufgabe für 1
n statt 1

36 , wo n eine beliebige natürliche Zahl größer als
1 ist!

Aufgabe 2 (MO 030623)
Gegeben seien zwei Punkte A und B, deren Abstand 10 cm beträgt. Du hast als Hilfs-
mittel nur ein Lineal von 8 cm Länge (ohne Zentimetereinteilung) und einen Zirkel zur
Verfügung. Zeichne die Gerade, die durch A und B geht, und begründe die Konstruktion!

Aufgabe 3(MO 540634)
Die sechs Freunde Albert, Bernd, Christian, Doreen, Erika und Franziska spielen in der
großen Pause immer Gummihopse. Die Freunde überlegen sich nun Folgendes: Gum-
mihopse können sie nur zu dritt spielen. Die Freunde finden es gut, wenn in jeder Drei-
ergruppe sowohl Mädchen als auch Jungen sind.

(a) Wie viele Möglichkeiten haben sie, solche Dreiergruppen zu bilden? Gerda hat schon
oft beim Gummihopsespiel zugesehen und möchte gern mitspielen. Die sechs Kinder
haben nichts dagegen, da ihr Spiel jetzt noch abwechslungsreicher wird.

(b) Wie viele unterschiedliche Dreiergruppen sind nun möglich?

Hinweis: Bei dem Bewegungsspiel
”
Gummihopse“ spannen zwei Personen ein geschlos-

senes Gummiband um ihre Beine und eine dritte Person muss eine vorher vereinbarte
Sprungfolge über die gespannten Gummibänder ausführen.

2Schicke deine Lösungen als gut lesbare Datei an tobias.sohr@uni-flensburg.de
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